
Bericht des Vorstandes  
über den Zeitraum vom 08.11.2019 bis 12.11.2021 
 
Im Berichtszeitraum gehörten dem Vorstand folgende gewählte  
und kooptierte Mitglieder an: 
 

1. Vorsitzender                                                      Karl Heinz Birtel 
2. Vorsitzender und Stellvertreter                      Daniel Skopek 
Schriftführer  und Beauftragter Datenschutz   Thomas Hartmann 
Kassierer                                                                   Benedikt Luss 
Beisitzer und Verantwortlicher Homepage       Thomas Humm 
Beisitzer                                                                    Maria Lambertin 
Kooptiertes Mitglied und Verantwortliche für  
Pflege der Mitgliederdaten und Information   Gisela Geisen 
Kooptiertes Mitglied und Verantwortlicher  
für Corona-bedingte Hygienemaßnahmen  

       und Kontakt zur Schulleitung                                 Norbert Kalt (ab 01.08.2020) 
 
Kassenprüfer: Christoph-Josef Böhle und Uwe Germscheid 
Stellvertretender Kassenprüfer: Björn Dennert    
Ehrenvorsitzender: Hermann Oppenhäuser, am 18. August 2020 verstorben 
In Vertretung des Schulleiters, der gemäß § 6 der Vereinssatzung als „geborenes Mitglied 
des Vereins“ gem. § 11 Abs. 1 der Vereinssatzung beratende Funktion in den Vorstandssit-
zungen hat, nahm  sein Stellvertreter   Norbert Kalt (bis 31.07.2020)  an den Sitzungen teil, 
anschließend (ab 11.10.21.) Herr Stefan Israel.  
 

Zum 12.11. 2021 hat der Verein 374 Mitglieder 
Hierbei ist beachtenswert, dass wir im Oktober 2021 das 100. weibliche Mitglied begrüßen 
konnten, in Anbetracht der ersten 40 rein männlichen Abiturientia-Jahrgänge, dem selbst bis 
zur Jahrtausendwende noch deutlichen Männerüberhang der Abiturjahrgänge und der nur 
allmählichen Entwicklung zu einer klaren Geschlechterparität ein sehr erfreulicher Verlauf. 
 

Im Berichtszeitraum tagte der Vorstand acht Mal. 
 

Schwerpunkte der Vorstandstätigkeit:  
 
Das Johannes-Gymnasium führte am 23. November 2019 seinen jährlichen Tag der offenen Tür 
durch. Der Ehemaligenverein präsentierte sich dabei als lebendiges Element des Schullebens. 
 
2020 erhielten 124  Mitglieder den Jahresband 2018/2019 des Johannes-Gymnasiums. 
Sie hatten sich für den Bezug dieses und künftiger Jahresbände schriftlich gemeldet. 
 
Da es 2020 keine Abiturfeier gab, konnte der Jahrespreis für den/die beste/n Quereinsteiger*in 
(Schüler*innen, die nach der 10. Klasse der Realschule in die gymnasiale Oberstufe wechseln) nicht 
unmittelbar übergeben  werden. Der damaligen Preisträgerin, Elena Lonzynski, wurde  eine Urkunde 
mit einem Buchgeschenk des Ehemaligenvereins im Direktorat überreicht. 2021 wurde kein Preis 
verliehen, da die notwendigen Voraussetzungen nicht gegeben waren. 



 
Die für 2020 und fast alle für 2021  geplanten Veranstaltungen mussten wegen der Corona-
Pandemie abgesagt werden; dazu gehört auch eine Ersatzveranstaltung für unser Ehemaligenfest 
2020, die wir unter Beachtung aller Vorsorgemaßnahmen im Rahmen der Corona - Schutzbestim-
mungen organisiert hatten. Leider wollten sich trotz geplanter Veranstaltungsdurchführung im Freien 
nur wenige (21) unserer Mitglieder vermutlich in  Sorge vor einer möglichen Ansteckung verbindlich 
anmelden. Auch das bis ins Detail geplante Ehemaligenfest 2021 musste wegen der vom Vorstand 
nicht zu leistenden Auflagen zum Schutz der Gäste abgesagt werden. Das 29. International Guitar 
Festival vom 14. – 22. Oktober sowie die biblische Weinprobe mit Kalle Grundmann am 20.11. sind in 
diesem Jahr die einzigen Veranstaltungen, die vom Ehemaligenverein mitgetragen werden. 
Mit der mittlerweile schon traditionellen Spendenübergabe an das Guitar Festival, bei der auch erst-
malig die neuen Rollups des Ehemaligenvereins zum Einsatz kamen, unterstützte der Verein die Aus-, 
Fort- und Weiterbildung von Musikschülerinnen und -schülern, Musikstudierenden sowie Musikerin-
nen und Musikern. Gleichzeitig war dies auch ein Zeichen der Dankbarkeit, dass wieder Schülerinnen 
und Schüler, Schulpersonal und Ehemalige mit ihren Angehörigen zu Konzerten des Festivals eingela-
den wurden, was dieses Jahr komplett durch den Ehemaligenverein organisiert und gesteuert wurde. 
So nutzten die Johnnys diesmal trotz strenger Auflagen 53 Freikarten. 
 
Die Arbeit an unserem  Newsletter  „Quid Novi“   haben wir für dieses  Jahr  wegen des Ausfalls von  
berichtenswerten   Veranstaltungen auf das Jahr 2022 verschoben, aber auch deshalb, weil  unser  
Ehrenvorsitzender Hermann Oppenhäuser, der stets maßgeblich  an  der Gestaltung  beteiligt  war,  
nach  langer Krankheit am 18. August 2020 verstorben ist. 
 
So mussten sich unsere Aktivitäten im digitalen Raum abspielen, in dem Thomas Humm als „Ver-
antwortlicher Hompage“ und Daniel Skopek über Facebook mit einer Fülle von Beiträgen sich um die 
Gestaltung dieser wichtigen Kontaktmedien kümmerten und so auch in dieser kontaktarmen Zeit für 
Leben im Ehemaligenverein  sorgten: 
 

 Etablierung einer Suchbörse für ehemalige Teilnehmer an den Schüleraustauschen mit Frank-
reich und Sammlung von entsprechenden Berichten, Anekdoten und Fotos. 

 Ständige Aktualisierung der geplanten (und letztendlich leider ausgefallenen) Vereinsaktivitä-
ten zum 100-jährigen Schuljubiläum (Podiumsveranstaltung „Ehemalige erinnern sich“, Jubi-
läums-Ehemaligenfest, biblische Weinprobe, Ehemaligengruppe bei der Rom-Fahrt des Jo-
hannes-Gymnasiums). 

 Ständige Aktualisierung der Veranstaltungen des aufgrund der Corona-Krise auf den 10. bis 
17. Oktober 2020 verschobenen 28. Koblenz Guitar Festival, zu dem der Konzertdirektor, un-
ser Ehemaliger Georg Schmitz, im Rahmen der Aktion "Ehemalige für unser Johnny" Konzert-
freikarten für die Johnny-Familie (Ehemalige, Schüler*innen, Lehrer*innen, Beschäftigte und 
Angehörige) angeboten hatte. 

 Informationen zur Abiturientia 2020, einschließlich zur Preisträgerin bester Quereinstieg und 
dem (auch leider der Pandemie zum Opfer gefallenen) „Angrillen“ als Mitgliederwerbeaktion. 

 Umfangreiche Verfügbarmachung von digitalisierten historischen Schüler- und Abiturzeitun-
gen (Johanneswelt, Prisma, Nihil Novi) sowie weiteren historischen Dokumenten. 

 Einstellen von Zeitungsberichten über Aktivitäten ehemaliger Schülerinnen und Schüler, Leh-
rerinnen und Lehrer auf der Homepage des Vereins unter der Rubrik „Was macht denn….“. 

 Veröffentlichung von Werken unserer Ehemaligen (Prof. Dr. Hubert Roeser: „Erinnerungen 
an St. Johnny“; Wolfgang Lehmhöfer: "Aus der Schule geplaudert") sowie eines durch unser 
Vorstandsmitglied Gene Geisen produzierten Gedenkfilms über Pater Ernst Karbach (PEK). 

 Nachrufe für verstorbene Ehemalige (Pater Heinz Josef Catrein, Dr. Franz Engel, Ernst Kuhn, 
Hermann Oppenhäuser, Dr. Rudolf-Vitus Schabbach und Rosemarie Wagner). 

 
 



Am 12.11.2021 erfolgte die Kassenprüfung für das zurückliegende Geschäftsjahr. 
Über Details der Einnahmen und Ausgaben informiert der Kassenbericht von Benedikt Luss. 
 

 
Karl Heinz Birtel 
1.Vorsitzender 

 
PS. Auch in diesem Jahr möchte ich an dieser Stelle der Schulleitung des Johannes-
Gymnasiums, vor allem Herrn Norbert Kalt,  der am Ende des letzten Schuljahres als   1. 
Stellvertreter des Schulleiters in den Ruhestand verabschiedet wurde, für die stets engagier-
te und konstruktive Zusammenarbeit herzlich danken. Wir sind sicher, dass sein Nachfolger, 
Herr Stefan Israel als 2. stellvertretender Schulleiter, mit derselben Freude, mit demselben 
Engagement  die so entstandene Lücke ausfüllen wird. 


